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Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Sozialamt 
Beteiligte Dienststelle/n: 
 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

A 50/0143/WP15 
öffentlich 
 
08.05.2007 
 

Barrierefreies Bauen 
hier  Herausgabe einer Checkliste durch das Sozialamt 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP: 5 

Datum Gremium Kompetenz 

31.05.2007 SGA Kenntnisnahme 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss begrüßt die Herausgabe einer Checkliste zum barrierefreien 

Bauen durch die Sozialverwaltung. 
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Erläuterungen: 

 

Der Arbeitskreis der Behindertenbeauftragten NRW, der zwischenzeitlich aus mehr als 40 Mitgliedern 

besteht und dem auch die Behindertenbeauftragte der Stadt Aachen angehört, hat in gemeinsamer 

Arbeit eine Checkliste über barrierefreies Bauen entwickelt. Bei ihrer Erarbeitung wurden sowohl die 

vorgeschriebenen Din-Normen als auch die im Laufe der Jahre gewonnenen praktischen Erfahrungen 

der beteiligten Behindertenbeauftragten berücksichtigt.  

 

Dem Beispiel anderer Städte folgend wird auch die Stadt Aachen diese Checkliste veröffentlichen. Sie 

soll dazu beitragen, eine breitere Öffentlichkeit für ein barrierefreies Bauen zu sensibilisieren. Durch 

eingefügte Zeichnungen werden die Anforderungen an ein barrierefreies Bauen sehr anschaulich und 

leicht nachvollziehbar dargestellt. 

 

Es ist beabsichtigt, die Broschüre der Arbeitsgemeinschaft Behindertenhilfe, der Architektenkammer, 

den städtischen Bauämtern und den Wohnungsgesellschaften zur Verfügung zu stellen. Zusätzlich 

wird sie als PDF-Dokument unter www.aachen.de hinterlegt werden, um sie auch allen Bauherrn 

zugänglich zu machen. Über den städtischen Newsletter wird auf die Neuerscheinung der Broschüre 

hingewiesen. 

 

Da der Druckauftrag der Broschüre erst vor kurzem erteilt wurde, werden entsprechende Muster erst 

am Tag der Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses vorgelegt werden können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


